
 
Ausschreibung 

                                                      
Berufsbegleitende Fortbildung  

für Lehrer an Grundschulen, Mittelschulen, Gymnasien und berufsbildenden 
Schulen 

zum Thema:   
„Integrativer Unterricht“ 

(Zertifikatskurs) 
AZ: 22-6752.41/1015/1 

 
 
 
Kursziel: 
 
Ziel der Fortbildung ist es, den teilnehmenden Lehrkräften grundlegende Handlungs- 
und Förderstrategien des gemeinsamen Unterrichts sowie sonderpädagogisches 
Grundwissen zu vermitteln, um Schüler entsprechend den individuellen Vorausset-
zungen integrativ unterrichten und Integrationsmaßnahmen kompetent begleiten zu 
können. Die Aufgabe der fortgebildeten Lehrkräfte besteht besonders darin, die indi-
viduelle Förderung von Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf an ihrer 
Schule kompetent zu begleiten und als Berater bzw. Ansprechpartner an der Schule 
tätig sein zu können. 
 
Folgende Schwerpunkte werden vermittelt: 
 
− Erziehungswissenschaftliche Grundlagen der schulischen Integration; 

Übergänge: Schuleingangsphase, soziale und berufliche Eingliederung; 
− Sonderpädagogische Förderbedarfe in den für die schulische Integration relevan-

ten Förderschwerpunkten (u. a. bei Lern- und Verhaltensstörungen, Sprach- und 
Sprechstörungen, motorischen Entwicklungsstörungen; Wahrnehmungsstörungen 
und Persönlichkeitsstörungen); 

− Gestaltung des gemeinsamen Unterrichts und gemeinsamer Lernsituationen unter 
Berücksichtigung von Differenzierung, Individualisierung und Handlungsorientie-
rung; 

− Förder- und Lernprozessdiagnostik, Förderplanarbeit; 
− Fallarbeit und Schulpraxis in den einzelnen Förderschwerpunkten; 
− professionelle Kooperation und Kommunikation (interdisziplinäre Zusammenar-

beit, Rolle der Eltern); 
− rechtliche Grundlagen (u. a. Grundgesetz, Schulgesetz, Schulordnungen, Schulin-

tegrationsverordnung, Integrationsgesetz). 
 
Leistungsnachweis: 
 
Erarbeitung eines Portfolios.  
 
 
Zulassungsvoraussetzungen: 
 
Lehrkräfte, die vorrangig an öffentlichen Grundschulen, Mittelschulen, Gymnasien 
und an berufsbildenden Schulen unterrichten.  
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Zulassungsantrag: 
 
Der Antrag auf Zulassung zur berufsbegleitenden Fortbildung ist bis zum 14.10.2011 
auf dem Dienstweg an die zuständige Regionalstelle, Referat 41, der Sächsischen 
Bildungsagentur zu richten.  
 
Durchführung: 
 
Sieben fünftägige Blockveranstaltungen: 
 
13.02. bis 17.02.2012 
23.07. bis 27.07.2012 
22.10. bis 26.10.2012 
04.02. bis 08.02.2013 
15.07. bis 19.07.2013 
21.10. bis 25.10.2013 
17.02. bis 21.02.2014 
 
Quotierung: 
 
Zugelassen werden insgesamt 50 Lehrkräfte aus Grundschulen, Mittelschulen, Gym-
nasien und berufsbildenden Schulen.  
Die Sächsische Bildungsagentur legt nach dem Bewerbungsverfahren entsprechend 
der o. g. Zulassungsvoraussetzungen die Quotierung für die einzelnen Regionalstel-
len fest. 
 
 
Kosten: 
 
Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel werden die Fahrkosten  
lt. Sächsischem Reisekostengesetz von der zuständigen Regionalstelle der Sächsi-
schen Bildungsagentur getragen. 
 
 
Ort: 
 
Ausbildungszentrum Bobritzsch, Bahnhofstraße 13, 09627 Bobritzsch. 
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